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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 129.
Mittwoch den lU.Ium 1874.)

(252) Kundmachung. ^ " " -
Da nunmehr die Rinderpest w der Stadt

Tschcrnembl mit 1. Juni d. I . als erloschen er.
llätt wurde, dieselbe jedoch noch immer in Kroatien
fortdauert, so findet die k. k. Landesregierung be-
züglich der Viehmärlte im Lande mit Ausschluß des
Bezirkes Tschcrnembl, welcher noch immer als Grenz
feuchenbezirk fortzubestehen hat und in welchem
deshalb gar keine Biehmärkte abgehalten werden
oursen, zu bestimmen, daß dieselben nur unter der
Bedingung zu gestatten siud, daß 1) der Zutrieb
kroatischen Klein- und Großhornviches auf hier-
lä'ndigc Biehmärkte unbedingt verboten ist, 2) daß
der Zutrieb heimischen Hornviehes nur gegen Bor-
weisung der vorschriftsmäßigen Biehpässe gestattet
ist. Die Gemeindevorstände jener Landcstheile, wo
Viehmärkte stattfinden, werden daher mit Bezug
auf H 35 des Nindcrpestgesehes für die genaue Be-
folgung beider Vorschriften verantwortlich gemacht.

Dies wird hicmit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht.

Laibach, am 5. Jun i 1874.
K. k. Aandesregierung für K r a i n .

(251—1) Nr. 297.

Forstelevenstelleil.
Zu besetzen sind im Bereiche der k. t. Forst-

und Domänendirection für Kram, Küstenland und
Dalmaticn mehrere Forstclevenstellen mit dem Ad-
jutum jährlicher 500 fl>, eventuell 600 st.

Bewerber haben ihre Gesuche unter Nachweisung
der allgemeinen Erfordernisse und der aus einer
Forstlehranstalt, speciell dcr k. k. Forstakademie in
Viariabrunn oder den Forstschulen in Weihwasser
und Eulcnberg erlangten höheren forstlichen Aus-
bildung sowie der Kenntnis dcr italienischen oder
ewer slavischen Sprache

b i n n e n d r e i Wochen
beim Präsidium der t. k. Forst- und Domänen-
büection in Görz einzubringen.

Go'rz, am 5. Juni 1874.
O. k. Forst- und Pomliucndireclion.

(243—2) Nr. 1015.

Lehrstellen.
An der mit der t. l . Lehrerumenbildungs-

anstalt in Laibach verbundenen Uebungsschule kom-
men für den Beginn des nächsten Schuljahres
zwei Lehrstellen zu besetzen. ^ ^ N ^ >

Bei, erberinnen um diese Stellen, ̂ mit denen
die durch die Gesetze vom 1<1. März 1872 und vom
15. April 1873 normierten Bezüge verbunden sind,
haben ihre gehörig documentiertrn und mit dem
Nachweise der erworbenen Lehrbefähigung sür Bolks-
schulen mit deutscher und sloven ischer Unterrichts-
sprache belegten Gesuche, und zwar, sofern sie be-
reits angestellt sind, im Dienstwege, sonst aber
unmittelbar beim t. t. Landesjchulrathc in Kram

b is 1 2 . J u l i 1 8 7 4
einzubringen.

Laibach am 25. M a i 1874.
A . k. Aandeoschulrath sm A r a i n .

Der t. l. Hof rath und Vorsitzende:
Fürst Lothar Metternich w. p.

(246—2) Nr. 955.

An der Staatsoberrcalschule in Lalvach ist
mit Beginn des Schuljahres 1874/5 eine Lehr-
stelle sür deutsche und slovenische Sprache zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle, uüt welcher der
Gehalt von 1000 sl., die ActivitälSzulagen von
250 ft. und der Anspruch aus die Oumqucnnal
zulagen von 200 sl. verbunden sind, haben ihre
vorschriftsmäßig instruierten Gesuche bis zum

5. J u l i 1 8 7 4
im Dienstwege beim k. t . Landesschulrathe sür
Kram einzubringen.

Laibach, am 25. Mai 1874.

(255—1) Nr. 514.^

Lehrcrstellc.
An der eintlassigen Volksschule zu St . Gott-

hard bei Trojana ist die Lehrerstelle, mit welcher

ein Iahresgehalt von 500 st. nebst freier Woh-
nung verbunden ist, erlediget.

Bewerber um diese definitiv zu besetzende
Stelle haben ihre gehörig zu documentierenden
Gesuche längstens

bis 20. J u l i d. I .
beim verstärkten Ortsschulrathe in St. Gotthard
im Wege des gefertigten Bezirksschulrathes einzu-
bringen.

K. k. Bezirksschulrath Stein, am 3. Juni 1874.
Der Borsitzende: H l a n i i i .

(254—1) 3tr^334.

Dritte «chrerstelle
an der dre»kiassigen Vultsschule in Altenmarkt

bei Laas,
womit ein Iahresgehalt von 400 ft. nebst freier
Wohnung, bestehend in einem schönen geräumigen
Zimmer im Schulhause, verbunden ist, ist zu besehen.

Bewerber haben ihre gehörig documentierten
Gesuche

b i s Ende J u n i d. I .
hieramts zu überreichen.

Geprüfte Lehrerinnen, welche auch in weibli
chen Handarbeiten Unterricht zu ertheilen in der
Lage sind, haben den Borzug.

! K. k. Bezirksschulrath Loitsch zu Planina,
!am 6. Jun i 1874.

( 2 4 8 ^ 2 )

I m Steuerbezirke Radmannsdorf ist die Be-
zirtswundarztenstellc mit dem Wohnsitze zu Feistriz
in der Wochein, verbunden mit der IahreSremu-
neration Pr. 105 ft. aus der radmannsdorser Be-
zirkstasse in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehö-
rig documentiertcn Gesuche

b i s Ende J u n i d. I .
bei dieser Bezirtshauptmannschaft einzubringen.

K. k. BeziltShaupimannschaft Viadmannsdolf,
am 2. Juni 1874.


